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IHR NAHVERKEHR 
IN EINER AUSKUNFT:

Einfach QR-Code scannen und 
Fahrplan auskunft starten. 

https://routenplaner.
bus-bahn- thueringen.de

Winterspaß mit Bus & Bahn

suche in überfüllten Innen ­
städten haben oder sich auf 
dem Weihnachtsmarkt den 
einen oder anderen Glühwein 
gönnen wollen. Viele unserer 
Mitgliedsunternehmen brin­
gen Sie außer dem zuverlässig, 
sicher und entspannt mit Bus 
und Bahn in den Thüringer 
Wald, wo Sie den Winter bei 
Langlauf, Schneewanderungen 
und einer gemütlichen Einkehr 
von seiner schönsten Seite 
genie ßen können.

Der nahende Winter hält etliche Anlässe für eine Fahrt mit Bus 
und Bahn bereit. Ob Shopping in der Adventszeit, Weihnachtsmarkt-
besuche oder Winterausfl üge: Wir fahren Sie!

W ie jedes Jahr be­
reiten sich unsere 
Mitgliedsunterneh­
men bereits seit 

Monaten umfassend auf die 
anstehende Wintersaison vor. 
Das oberste Ziel: Auch bei 
Schnee und Eis alle Fahrgäste 
sicher an ihr Ziel zu bringen. 

Tatsächlich ist der ÖPNV die 
perfekte Alternative, wenn Sie 
zum Beispiel ungern bei win ter­
li chen Bedingungen Auto fah­
ren, keine Lust auf Parkplatz­

W i n t e r - I n s p i r a t i o n :

Auf dem omni-Blog fi nden 
Sie zahlreiche Tipps für 

winterliche Ausfl üge, 
Wintersport im Thüringer 

Wald und eine zauberhafte 
Adventszeit in Ihrer Region.

www.bus-bahn-omni.de/
tag/Winter-Inspiration

Mit Bus und Bahn 
sicher durch den Winter

T E R M I N E  U N D 
A K T I O N E N
6. DEZEMBER 2025
Adventsaktion
Der Nikolaus ist an diesem Tag 
unterwegs und verteilt süße 
Überraschungen an alle Fahr-
gäste. Damit wollen sich 
die Verkehrsunternehmen für 
Ihre Treue bedanken. 
www.bus-bahn-thueringen.de/
aktionen_termine/advent

18. FEBRUAR – 4. APRIL 2026
Autofasten Thüringen
Auch 2026 laden wir als Bus & 
Bahn Thüringen e. V. wieder mit 
unseren Partnern in der Fasten-
zeit zum Autofasten ein. Mit der 
Aktion möchten wir ein Zeichen 
für Umweltschutz setzen und 
das Bewusstsein für nachhaltige 
Mobilität stärken. 
www.autofasten-thueringen.de

28. FEBRUAR – 8. MÄRZ 2026
Thüringen Ausstellung
Wir als Bus & Bahn Thüringen e. V. 
sind traditionell mit einem Stand 
auf der Thüringen Ausstellung 
in der Messe Erfurt vertreten, 
um über ÖPNV-Themen zu infor-
mieren. Kommen Sie uns gern in 
der Halle 1 besuchen. 
www.thueringen-ausstellung.de
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Liebe Leserinnen und Leser,
mit dem diesjährigen Fahrplanwechsel konnten wir einige große Ver-
änderungen erfolgreich umsetzen. Die Verlegung der Haltestellen vom 
Busbahnhof in die Lindenallee ist ohne Probleme gelungen und auch die 
Angebotserweiterung mit unserer neuen Verbindung nach Fladungen 
sowie das erweiterte Fahrtenangebot in die Rennsteigregion stärken 
die Mobilität unserer Fahrgäste und leisten einen wichtigen Beitrag 
zur touristischen Erschließung unserer Region und Heimat. Dank einer 
guten Vorbereitung und dem Einsatz aller Beteiligten lief dieser Über-
gang reibungslos und zeigt einmal mehr, wie stark unsere gemeinsame 
Arbeit wirkt.

Ein weiterer erfreulicher Schritt war der Beginn der neuen Ausbildungs-
saison. Seit dem 1. August dürfen wir fünf junge Menschen auf ihrem 
Weg ins Berufsleben begleiten. Wir heißen sie herzlich willkommen 
und wünschen ihnen eine erfolgreiche Ausbildung sowie eine gute 
Zusammenarbeit.

Neben der klassischen Ausbildung spielt auch der Quereinstieg in 
unserem Unternehmen eine immer wichtigere Rolle. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, mich bei unseren engagierten Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeitern und Ausbildern zu bedanken. Mit viel Einsatz und Herzblut 
gelingt es ihnen, neue Kolleginnen und Kollegen für die vielfältigen 
Aufgaben im ÖPNV zu begeistern und fit für ihre verantwortungsvolle 
Tätigkeit zu machen.

Ihr Mirko Peter

Geschäftsführer der MBB GmbH
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Der ÖPNV in Thüringen bietet vielseitige 
Karrieremöglichkeiten. Neben der klassi-
schen Ausbildung ist auch der Quereinstieg 
für immer mehr Menschen eine spannende 
Option. Hier erfahren Sie mehr darüber.

W eil in den kom­
menden Jahren et­
liche Mitarbeiter 
in den wohlver­

dien ten Ruhestand gehen, sind 
viele unserer Mitgliedsunter­
nehmen von Bus & Bahn Thü­
ringen e. V. fortlaufend auf der 
Suche nach neuem Personal. 
Neben Auszubildenden und 
Kollegen mit Berufserfahrung 
sind auch Quer einsteiger herz­
lich willkommen im öffentli­
chen Personennahverkehr.

Die Voraussetzungen für 
einen Quereinstieg variieren 

natürlich von Unternehmen zu 
Unternehmen und können auf 
den entsprechen den Webseiten 
im Detail eingesehen werden. 
Wichtig zu wissen ist: Wer sich 
beispielsweise für eine Karriere 
als Busfahrer interessiert, benö­
tigt hierfür nicht zwangsläufi g 
den Lkw­Führerschein. Alle 
unsere Mitgliedsunternehmen, 
die Quereinsteiger begrüßen 
möchten, bieten umfassende 
Schulungs­ und Einarbeitungs­
maßnahmen an, zu denen auch 
der Führerschein der Klasse D 
(„Busführerschein“) gehört.

Nächster Halt: 
Karriere im ÖPNV

Einsteigen bitte – 
gern auch quer!
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Viel wichtiger als ein be­
stimmter Führerschein ist unse­
ren Mitgliedsunternehmen, dass 
die potenziellen neuen Mit­
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
ein freundliches Auftreten be­
sitzen, gern auf andere Men­
schen treffen, selbstständig 
sowie lösungsorientiert arbeiten 
und motiviert sind.

Gut zu wissen: Die Weiter­
bildungen für Quereinsteiger 
beginnen immer zu bestimmten 
Zeiten. Informieren Sie sich am 
besten direkt auf der Webseite 
Ihres Verkehrsunternehmens vor 
Ort, damit Sie den Startschuss 
der nächsten Schulungsrunde 
nicht verpassen und sich recht­
zeitig bewerben können.

Gute Arbeitsbedingungen 
und zahlreiche Benefi ts

Der ÖPNV als zukunftssichere 
Branche bietet zahlreiche An­
reize für einen Quereinstieg. 
Neben der allgemeinen Job­
sicherheit können sich (zukünf­
tige) Busfahrer, Werkstatt mit­
arbeiter und Zugführer über 
etliche betriebliche Vorzüge 
freuen. Ob vorausschauende 
Dienstplangestaltung, Wei ter­
bil  dungsmöglichkeiten oder Be­
nefi ts wie ein Job­Bike oder 
Shopping­Gutscheine – alle 
unsere Mitgliedsunternehmen 
sind hervorragende Arbeit­
geber, die sich aktiv um das 
Wohlergehen ihrer Mitarbeiter 
kümmern und sich für faire 
Bedingungen einsetzen. Nicht 
nur ehemalige Lkw­Fahrer, 

sondern auch Menschen aus 
gänzlich anderen Bereichen, 
die zum ÖPNV wechseln, wis­
sen das zu schätzen.

Attraktive 
Verdienstmöglichkeiten

In diesem Zusammenhang spielt 
natürlich auch das Thema Geld 
eine wichtige Rolle. ÖPNV­Quer­
einsteiger dürfen sich auf klare 
und einheitliche Verdienstmög­
lichkeiten freuen. Die Grund­
lage für die attraktive Bezah­
lung im Thüringer ÖPNV bilden 
Tarifverträge, beispielsweise 
der Spartentarifvertrag TVR. 
Hinzu kommen Schicht­, Feier­

tags­ und Wochenendzu schläge 
sowie Sonderzahlungen wie 
zum Beispiel Urlaubsgeld und 
Prämien.

Ob man als Quereinsteiger 
in Voll­ oder Teilzeit arbeiten 
möchte, kann jeder selbst ent­
scheiden. Einige Verkehrsunter­
nehmen bieten sogar Möglich­
keiten für Neben­ und Mini ­
jobber an und garantieren damit 
maximale Flexibilität für die 
unterschiedlichsten Lebensrea­
litäten. Was all unseren Mit­
gliedsunternehmen am Herzen 
liegt: ein sicheres und lang­
fristiges Jobverhältnis, bei dem 
sich beide Seiten zu jeder Zeit 
aufeinander verlassen können.
Klar geregelte Arbeitszeiten, 

ein abwechslungsreicher Berufs­
alltag und ein respektvolles 
Miteinander auf Augenhöhe 
sind nur drei Gründe von vie­
len, die für einen Quereinstieg 
im ÖPNV sprechen. Informie­
ren Sie sich gern individuell bei 
Ihrem Verkehrsunternehmen 
vor Ort über neue Karriere­
wege und berufl iche Perspek­
tivwechsel.

A U S B I L D U N G S P L AT Z  G E S U C H T ?
Verkehrsunternehmen auf der Suche nach Nachwuchs
Auch wenn das aktuelle Ausbildungsjahr erst vor wenigen Monaten begonnen 
hat, denken unsere Mitgliedsunternehmen schon jetzt an die „nächste Runde“. 
Der ÖPNV in Thüringen bietet spannende berufl iche Perspektiven, gute 
Verdienstmöglichkeiten und ein sicheres Arbeitsverhältnis. Ausgebildet werden 
u. a. Berufskraftfahrer im Personenverkehr, Kfz-Mechatroniker und Kaufl eute 
für Büromanagement. Auf den Webseiten der jeweiligen Verkehrsunternehmen 
fi nden Sie weitere Infos. 

Heute gibt 
es sogar Möglich-
keiten für Quer-
einsteiger mit 

einem normalen 
Pkw-Führerschein. 

Traut euch!“ 
Holger Kliffe, Busfahrer 

bei der KomBus GmbH

Im ÖPNV gibt es viele 
spannende Ausbildungs-
möglichkeiten

M e h r  I n f o r m a t i o n e n :

www.bus-bahn-thueringen.de/
ueberuns/karriere
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1  Sebastian Blum, 
Koordinator für Aus- und Weiterbildungen 
bei der IOV Omnibusverkehr GmbH Ilmenau

Warum haben Sie sich für 
einen Quereinstieg im ÖPNV 
entschieden?
Ich wollte berufl ich etwas Neues starten und 
gleichzeitig etwas Sinnvolles tun. Der ÖPNV 
bietet nicht nur Sicherheit, sondern auch 
die Möglichkeit, mit großen Fahrzeugen zu 
arbeiten – etwas, das mich schon seit meiner 
Kindheit fasziniert.

Was ist der größte Vorteil, 
den Sie durch Ihre berufl iche 
Umorientierung genießen?
Die persönliche Erfüllung. Als ich in den 
ÖPNV gewechselt bin, habe ich nicht nur 
einen neuen Job gefunden, sondern eine 
sinnstiftende Aufgabe. Das direkte Erleben 
von Verantwortung und Vertrauen gibt mir 
ein gutes Gefühl. 

Was raten Sie anderen interes-
sierten Quereinsteigenden?
Traut euch, diesen Schritt zu gehen! Der 
Beruf bietet nicht nur einen sicheren 
Arbeitsplatz und ein gutes Gehalt, sondern 
auch vielfältige Aufstiegschancen. 

2  Felix Weis, 
Busfahrer bei der MBB Meininger 
Busbetriebs GmbH

Warum haben Sie sich für 
einen Quereinstieg im ÖPNV 
entschieden?
Ich bin als ehemaliger Lkw-Fahrer nun in die 
Fußstapfen meines Vaters getreten, der seit 
1988 im Unternehmen gearbeitet hat. Noch 
heute erinnere ich mich gut daran, wie ich als 
Kind in seinem Bus mitfahren durfte.

Was ist der größte Vorteil, 
den Sie durch Ihre berufl iche 
Umorientierung genießen?
Als Lkw-Fahrer war ich viele Entbehrungen 
gewohnt. Im ÖPNV ist das nun ganz anders.

Was raten Sie anderen interes-
sierten Quereinsteigenden?
Macht die Quereinsteiger-Ausbildung zum 
Busfahrer, auch wenn ihr den Führerschein 
Klasse D noch nicht besitzt.

Auf zu neuen 
beruflichen 
Abenteuern!
Ein Richtungswechsel auf 
dem Karriereweg ist aus 
unterschied lichen Gründen 
eine hervorragende Idee. 
Was die Quereinsteigenden 
unserer Mitgliedsunternehmen 
eint: das Gefühl, im ÖPNV 
berufl ich endlich angekommen 
zu sein.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n :
w w w . b u s - b a h n - t h u e r i n g e n . d e/
u e b e r u n s/ k a r r i e r e

Wartburg-
kreis

Unstrut-Hainich-
Kreis

Landkreis
Sömmerda

Landkreis
Eichsfeld Kyffhäuserkreis

Saale-
Holzland-

Kreis

Saale-Orla-
Kreis

Landkreis
Saalfeld-

Rudolstadt

Landkreis
Sonneberg

Landkreis
Schmalkalden-

Meiningen

Landkreis
Hildburghausen

Landkreis
Gotha

Ilm-Kreis

Suhl

Erfurt
Jena

Gera

Landkreis
Weimarer Land

Landkreis
Nordhausen

Landkreis
Altenburger

Land

Landkreis
Greiz

Weimar
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5  Antje Müller, 
Busfahrerin bei  der Städtischen Nahver-
kehrsgesellschaft mbH Suhl/Zella-Mehlis

Warum haben Sie sich für 
einen Quereinstieg im ÖPNV 
entschieden?
Jeden Tag erlebe ich andere Dinge, ob 
mit meinen Fahrgästen oder den anderen 
Verkehrsteilnehmern – es wird einfach nie 
langweilig. So verdiene ich gern meinen 
Lebensunterhalt.

Was ist der größte Vorteil, 
den Sie durch Ihre berufl iche 
Umorientierung genießen?
Ich kann meine Leidenschaft, große und 
noch größere Fahrzeuge zu fahren, jeden 
Tag ausleben und ich bin stolz darauf.

Was raten Sie anderen interes-
sierten Quereinsteigenden?
Ich hatte den Mut, aus meinem vorherigen 
Berufsleben in der Gastronomie, gefolgt von 
anderen Tätigkeiten, auszubrechen. Auch Sie 
schaff en das!

3  Franziska Scheel, 
Busfahrerin bei der WerraBus GmbH

Warum haben Sie sich für 
einen Quereinstieg im ÖPNV 
entschieden?
Weil ich auf der Suche nach einer zukunfts-
sicheren Tätigkeit war, bei der ich mit 
Menschen zu tun habe und gleichzeitig etwas 
für die Gesellschaft tun kann. Der ÖPNV 
verbindet Menschen, sorgt für Mobilität und 
spielt eine wichtige Rolle im Klimaschutz. 

Was ist der größte Vorteil, 
den Sie durch Ihre berufl iche 
Umorientierung genießen?
Die berufl iche Sicherheit und die klare 
Perspektive. Ich habe das Gefühl, in einem 
systemrelevanten Bereich angekommen zu 
sein, in dem meine Arbeit geschätzt wird. 
Zudem habe ich in meiner neuen Position ein 
gutes Team, geregelte Arbeitszeiten und das 
Gefühl, mit meiner Tätigkeit etwas Wichtiges 
zu leisten.

Was raten Sie anderen interes-
sierten Quereinsteigenden?
Natürlich ist eine berufl iche Veränderung 
immer mit Herausforderungen verbunden 
– doch der ÖPNV ist ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Arbeitsumfeld. Wichtig 
ist, sich gut zu informieren, Fragen zu stellen 
und sich nicht entmutigen zu lassen.

4  Holger Kliff e, 
Busfahrer bei der KomBus GmbH

Warum haben Sie sich für 
einen Quereinstieg im ÖPNV 
entschieden?
Ich habe aus einem spontanen Impuls 
heraus gehandelt, als ich online zufällig 
über eine Anzeige gestoßen bin.

Was ist der größte Vorteil, 
den Sie durch Ihre berufl iche 
Umorientierung genießen?
Ich habe bei der KomBus GmbH eine 
berufl iche Perspektive und kann zuversicht-
lich in die Zukunft blicken. Rundum: Es passt 
einfach alles. 

Was raten Sie anderen interes-
sierten Quereinsteigenden?
Einfach machen. Heute gibt es sogar 
Möglichkeiten für Quereinsteigende mit 
einem normalen Pkw-Führerschein. Traut 
euch – und: Feuer frei!
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K A R R I E R E  
I M  Ö P N V ?
Sie sind auf der Suche nach neuen 
beruflichen Herausforderungen?  
Hier erfahren Sie, was Sie für 
eine Karriere im ÖPNV mitbringen 
müssen und was wir Ihnen als 
Arbeitgeber bieten können.

DOREEN BERGER

Von der Pflege in 
den Fahrdienst
Doreen Berger war viele Jahre als Kran-
kenschwester tätig, später als Stations-
sekretärin, ehe sie als Quereinsteigerin 
Teil unseres Teams wurde. Den entschei-
denden Impuls bekam Frau Berger über einen direkten Draht. Ein MBB-Mitarbeiter 
erzählte ihr von den Einstiegsmöglichkeiten, die auch Menschen ohne klassischen 
Werdegang im Fahrdienst haben. 

Nach ihrer Bewerbung und der erfolgreichen Teilnahme am Qualifizierungsprozess 
startete sie in ihre neue berufliche Laufbahn. Auch wenn der Wechsel aus dem 
Gesundheitswesen in den Fahrdienst zunächst ein großer Schritt war, konnte Frau 
Berger viele ihrer Fähigkeiten einbringen, darunter Verlässlichkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und vorausschauendes Denken.

E insteigen und losfah­
ren? Okay, ganz so ein­
fach funktioniert der 
Quereinstieg bei uns 

dann doch nicht. Damit alle 
Neuzugänge perfekt auf den 
neuen Berufsalltag hinterm 
Lenkrad vorbereitet sind, durch- 
laufen sie einen mehrwöchigen 
Qualifizierungsprozess. 

Der wohl wichtigste Punkt 
hierbei ist die theoretische und 
praktische Fahrschulausbildung  
in Zusammenarbeit mit dem 
Verkehrsinstitut GmbH Thürin­
gen, in deren Rahmen unsere 
Quereinsteiger den Busführer­
schein (Klasse D) erwerben. 

Gut zu wissen: Wenn Sie 
sich für einen Quereinstieg bei 
uns interessieren, benötigen Sie 
eine gültige Fahrerlaubnis der 
Klasse B oder C/CE.

Im Zuge der Einarbeitung 
auf unseren Linien finden meh­
rere Begleitfahrten mit einem 
unserer Ausbilder oder einem 
erfahrenen Kollegen statt. Hier­
bei werden Streckenkunde, 
Haltestellenabläufe und be­
triebliche Prozesse praxisnah 
geübt. Um den ÖPNV in seiner 
Gesamtheit zu verstehen, er­
halten Quereinsteiger darüber 
hinaus einen detaillierten Ein­
blick in unsere Einsatzleitung, 

wo sie mehr über Disposition, 
Schichtplanung und die Kom­
munikation mit dem Fahr­
personal lernen. Zu guter Letzt 
steht ein Exkurs in den Service 
auf dem „Lehrplan“. Hier geht 
es um die Themen Kunden­
kontakt, Fahrgastinformation 
und Konfliktlösung.

So klappt der Quereinstieg
Auch ohne Vorerfahrung im ÖPNV sind Quereinsteiger in  
unserem Unternehmen herzlich willkommen. Ein umfassender  
Qualifizierungsprozess sorgt für einen reibungslosen Start.

M e h r  I n f o r m a t i o n e n : 
www.mbb-mgn.de/karriere

Neue Mitarbeiter werden 
von erfahrenen Kollegen 
umfassend in ihr neues 
Berufsfeld eingeführt

Was uns wichtig ist: 
•	 Mindestalter 24 Jahre
•	 gültige Fahrerlaubnis der Klassen B 

oder C/CE
•	 bestandener Leistungstest und  

medizinische Eignung bei  
anerkannter Gutachterstelle

•	 gepflegtes Erscheinungsbild  
und freundliches Auftreten

•	 Fahrpraxis
•	 Flexibilität und Einsatzbereitschaft

•	 Bereitschaft für Schicht-,  
Wochenend- und Nachtarbeit

•	 hohes Verantwortungs- und Pflicht-
bewusstsein, Engagement sowie 
kundenorientiertes Auftreten

Was wir bieten:
•	 Erlangung der Führerscheinklasse D 

mit Kennziffer 95
•	 umfassende Einarbeitung
•	 Entlohnung nach Tarif
•	 moderne Fahrzeugflotte

BODO REINECKE

Busfahren als 
Berufung
Kurz nachdem Bodo Reinecke den 
Gedanken äußerte, gerne mal einen 
Bus fahren zu wollen, schenkte ihm 
seine Tochter einen Gutschein für zwei 

Fahrstunden im Linienbus – ein Geschenk, das er bis heute als Schlüsselmoment 
beschreibt. Denn der Entschluss, beruflich noch einmal neu anzufangen, reifte 
schnell.  Mit Entschlossenheit und der Unterstützung seiner Familie machte Herr 
Reinecke den Führerschein der Klasse D und schon nach kurzer Zeit fühlte er sich 
auf dem Fahrersitz wie zu Hause. In seinem neuen Job schätzt er den Kontakt 
mit Menschen und die Abwechslung auf den Linien. Wenn er heute an seinem Bus 
vorbeigeht, denkt er manchmal daran, wie aus einem flüchtigen Gedanken ein 
neuer Beruf wurde. 
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U m unseren Nach­
wuchskräften einen 
gelungenen Start in 
ihre berufliche Kar­

riere zu ermöglichen, haben sie 
am Onboarding-Tag der Kreis­
werke Schmalkalden-Meiningen  
GmbH teilgenommen. Hier wer­
den insgesamt 28 Auszubildende  

Willkommen an Bord!

heitsunterweisung auf dem Pro­
gramm. Diese ist ein wichtiger 
Bestandteil des Onboardings, 
denn die Auszubildenden sollen 
von Beginn an für Arbeits­
schutz, Gesundheit und sicheres 
Verhalten im Betrieb sensibili­
siert werden. Der Höhepunkt 
des Tages war ein Besuch der 

Am 1. August haben wir fünf neue Auszubildende in unserem  
Unternehmen willkommen geheißen. Der Onboarding-Tag hielt  
viele spannende Eindrücke für unseren Nachwuchs bereit.

in sieben Berufen ausgebildet. 
Ziel des abwechslungsreichen 
Tages war es, die neuen Azubis 
im wahrsten Sinne des Wortes 
„an Bord“ zu holen, ihnen das 
Unternehmen vorzustellen und 
erste Abläufe näherzubringen.

Nach der Begrüßungsrunde 
stand darum direkt eine Sicher­

Viba Nougat-Welt. Dort konnten 
die Auszubildenden bei einem 
ebenso schmackhaften wie auf­
regenden Programm nicht nur 
erste Kontakte knüpfen, sondern 
auch Teamgeist entwickeln.

Fachkräfte von morgen

Als regionaler Dienstleister im 
öffentlichen Personennahver­
kehr tragen wir mit einem mo­
dernen Fuhrpark, qualifizier­
ten Mitarbeiterinnen und Mit- 
arbeitern sowie einem starken 
Ausbildungsengagement einen 
wesentlichen Teil zur Siche­
rung der Mobilität in Süd­
thüringen bei. Unsere Azubis 
durchlaufen alle Abteilungen 
im Unternehmen, um eine best­
mögliche Ausbildung zu er­
halten. Mit dem Ausbildungs­
einstieg legen wir den 
Grundstein für die Fachkräfte 
von morgen. Aus diesem Grund 
freuen wir uns schon jetzt über 
Bewerbungen für das kommen­
de Ausbildungsjahr 2026/2027.

Fünf Fachkräfte im  
Fahrbetrieb machen  
seit August 2025 ihre 
Ausbildung bei uns

N e u g i e r i g  g e w o r d e n ? 
Wir sind stets auf der Suche 

nach Azubis und neuen 
Mitarbeitern. Alle Infos zum 

Karrierestart finden Sie unter:
www.mbb-mgn.de/karriere

Weihnachtsmärkte  
in der Region
Unser Landkreis verwandelt sich 
in der Adventszeit wieder in ein 
funkelndes Weihnachtsparadies. 
Neben den Weihnachtsmärkten in 
Meiningen gibt es viele weitere in 
der Region, die Sie hervorragend 
mit dem Bus erreichen. Das ist 
nicht nur entspannt, sondern „er-
laubt“ auch den einen oder anderen 
Extra-Glühwein. Folgende Weih-
nachtsmärkte möchten wir Ihnen 
besonders ans Herz legen.

HERRSCHEKLASMARKT
SCHMALKALDEN 
29.11.–21.12.2025
immer Mi–So: kleiner, romantischer 
Weihnachtsmarkt auf dem Altmarkt 
mit Kunsthandwerk, liebevoller 
Dekoration und toller Atmosphäre;  
ÖPNV: u. a. Linie 407

SCHEUNENWEIHNACHT
FLADUNGEN
29.11. + 30.11.2025
regionale Stände, Handwerk, 
Kulinarisches, wärmende Getränke 
und ganz viel Weihnachtsstimmung 
im historischen Scheunenviertel 
von Fladungen; ÖPNV: Linie 411

Noch mehr zauberhafte Weih-
nachtsmärkte in Südthüringen  
finden Sie auf dem omni-Blog: 
www.bus-bahn-omni.de/allgemein/
weihnachtsmaerkte-in-suedthueringen 

Winterliches Oberhof 
Wenn der Thüringer Wald von 
Schnee bedeckt ist, blüht Oberhof 
auf. In den Wintermonaten locken 
nicht nur Wanderungen durch  
verschneite Landschaften in die 
Stadt am Rennsteig. Auch ausge
fallene Highlights wie Ice Rafting 
oder Biathlonschießen für Jeder-
mann machen einen Ausflug nach 
Oberhof unvergesslich.  
ÖPNV: u. a. Linien 422, 423, 448 
www.oberhof.de

BIATHLON WELTCUP OBERHOF
08.01.–11.01.2026

RENNRODEL WELTCUPS  
OBERHOF
16.01.–18.01.2026 
22.01.–24.01.2026

NORDISCHE KOMBINATION 
WELTCUP OBERHOF
17.01. + 18.01.2026

Skibus Oberhof
Der Skibus Oberhof ist ein Service, 
bestellt durch die Stadt Oberhof, 
der Wintersportler und Gäste 
bequem zu den Skigebieten, Loipen 
und der Rodelbahn bringt. Er ver- 
kehrt je nach Wintersaison und 
eventuellen Veranstaltungen wie 
dem Rennrodel-Weltcup. Inhaber 
der Gästekarte Oberhof können die 
Oberhofer Stadtlinie 423 innerhalb  

Oberhofs in vollem Umfang kosten-
frei für die Beförderung zu Skigebie-
ten und Wanderrouten nutzen.

Freilichtmuseum  
Fladungen
Das Freilichtmuseum in Fladungen 
hat kurz vor dem Saisonschluss 
nochmal einen prall gefüllten Ver- 
anstaltungskalender. Am 2. Novem
ber können Sie eine Lesung mit Tim  
Frühling erleben und am 9. November  
steht beim SchlussLicht alles im 
Zeichen von St. Martin. Am 30. No-
vember lädt das Freilichtmuseum 
zur AdventsZeit mit Puppenspiel 
und Konzert.  
ÖPNV: Linie 411  
www.freilandmuseum-fladungen.de

W U N D E R B A R E  
W I N T E R Z E I T
Ob zum Wintersport, zum Weihnachtsmarkt oder zu einem 
Ausflug in der Region – auch in der kalten Jahreszeit bringen 
wir Sie mit unseren Bussen zuverlässig und sicher an Ihr Ziel.

Der Meininger Weihnachts-
markt sorgt vom 24.11.  
bis 21.12.2025 für eine 
zauberhafte Adventszeit

Ein Highlight ist die Echteisbahn 
mitten auf dem Meininger Markt, 

auf der man bis zum 11.01.2026 
Schlittschuhfahren kann.
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N i c h t  v e r g e s s e n : 
Die nächste omni erscheint im Frühjahr 2026. Bis dahin 
aktuell informiert bleiben auf www.bus-bahn-omni.de.

ECKI ERKLÄRT

E wie … 
Essen und Trinken
Weil klebrig-süßes Eis, spritzige Limo 
und krümeliges Pausenbrot für reichlich 
Schmutz in unseren Bussen sorgen, ist es 
verboten, off ene Speisen und Getränke 
mitzuführen und zu verzehren. Besonders 
streng ist die Regelung, wenn es um 
Alkohol geht. Gegen einen Schluck aus 
der Wasserfl asche oder einen Bissen von 
einem Müsliriegel wird das Fahrpersonal 
hingegen nichts sagen. 

Etwas anders sieht es in Zügen aus, 
denn hier darf sehr wohl gegessen und 
getrunken werden. Es sollte jedoch 
selbst verständlich sein, dass jeder seinen 
Platz sauber zurücklässt. Anderen Fahr-
gästen zuliebe sollte man zudem nicht 
den miefi gen Stinkekäse oder das Mett-
brötchen mit extra vielen Zwiebeln aus-
packen.Rücksicht kommt immer gut an!

Echt eckitastisch!

R Ä T S E L

Bockwurst im Linienbus? Klingt lecker, 
ist aber leider nicht erlaubt.Fo
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MBB Meininger Busbetriebs GmbH
www.mbb-mgn.de

Servicetelefon Meiningen: 03693 / 84540 
Mo–Fr: 05:30 Uhr–17:00 Uhr

Servicetelefon Schmalkalden: 03683 / 604067 
Mo–Fr: 07:00 Uhr–15:30 Uhr

I n f o s  u n d  K o n t a k t :
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